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Die „Oscar-Verleihung“ nach der Zeugnisvergabe war das Highlight des Abends. � Foto: kre

Ein unvergesslicher Abend
Abiturfeier des Wirtschaftsgymnasiums am Eugen-Schmalenbach-Berufskolleg

LÜDENSCHEID/HALVER � 33 jun-
ge Frauen und Männer des Wirt-
schaftsgymnasiums am Eugen-
Schmalenbach-Berufskolleg Hal-
ver haben ihr bestandenes Abi-
tur gebührend gefeiert. Eltern,
Großeltern, Geschwister, Lehrer
und Freunde waren dazu in den
Festsaal Hohe Steinert in Lüden-
scheid gekommen und erlebten
mit den Abiturienten einen un-
vergesslichen Abend.

Neben der Zeugnisvergabe
war die „Oscar-Verleihung“
der Höhepunkt des Abends.
Das Moderatorenteam Lisan-
ne Schürmann und Maximili-
an Pondruff präsentierten Ka-

tegorien und Gewinner auf
unterhaltsame Art und Wei-
se. Unterstützt wurden sie
von Luisa Bocchicchio und
Alina Nienhaus, die die Oscar-
Figuren an die jeweiligen Ge-
winner überreichten.

Da gab es den Oscar für den
„Streber“, für den besten „Zu-
spät-Kommer“ oder für den
„Laptop- und Handysuchti“.
Steve Dittmann räumte sogar
zwei Mal ab: Er erhielt den
Oscar für den „Oberschlei-
mer“ und den für den „besten
Skifahrer“.

Auch die Lehrer des Eugen-
Schmalenbach-Berufskollegs
gingen bei der Verleihung na-

türlich nicht leer aus. So wur-
den zum Beispiel Holger Lutz-
ke als „bestangezogenster
Lehrer“ und Arnd Traphöner
als „bester Sprücheklopfer“
ausgezeichnet.

Im festlich geschmückten
Festsaal Hohe Steinert ging es
anschließend weiter mit den
Reden der Klassenlehrer, Ste-
fanie Fröndhoff und Roger
Gillmann, und der Klassen-
sprecher, Iman Saksak und
Ilke Okday. Schulleiter Wolf-
gang Metzen hielt seine letz-
te Ansprache vor einem Abi-
Jahrgang, er geht Ende des
Schuljahres in den Ruhe-
stand.

Der offizielle Teil des
Abends endete weit nach 22
Uhr, dann sorgte „DJ Mary“
bei der After-Show-Party für
tanzbare Musik bis in die
Morgenstunden.

Finanziert hatten die Abitu-
rienten ihre Feier durch den
Verkauf von Waffeln und
Wraps und über die Eintritts-
karten der Gäste.

Das Organisations-Team be-
stand aus Alina Nienhaus,
Luisa Bocchicchio, Jonas
Schrader, Bianca Behrendt
und Lucas Riedel. Technik
und Ton übernahmen Steve
Dittmann und Ilke Oktay.
� kre

Programm rund um
Verkehrssicherheit

Aktionsnachmittag an Grundschule Oberbrügge
OBERBRÜGGE � Sicherheit im
Verkehr war das Thema eines
Aktionsnachmittags in der
Grundschule Oberbrügge.
Vielfältige Aktionen luden
zum Mitmachen ein.

Bei einer Kinderfahrzeug-
börse konnten Interessierte
Fahrzeuge aller Art verkau-
fen oder zum günstigen Preis
erstehen. Dazu gehörten
etwa Fahrräder, Roller oder
Inliner. Ein Teil des Erlöses
ging an den Förderverein der
Schule.

In der Sporthalle war ein
Parcours aufgebaut, bei dem
die Jungen und Mädchen zei-
gen konnten, dass sie sich si-
cher auf dem Tretroller fort-
bewegen können.

Die Polizei gab Informatio-
nen zum sicheren Schulweg,
die Unfallkasse NRW infor-
mierte über die gesetzliche
Unfallversicherung und darü-
ber, was beim Schulweg mit
dem Bus zu beachten ist.

Bei der Verkehrswacht
konnten die Besucher einen
Sehtest machen und probie-
ren, wie schnell sie in einer
gefährlichen Verkehrssituati-
on reagieren.

Bei einer Tombola gab es
Preise rund um das Thema
Verkehr zu gewinnen, für die
Verpflegung sorgte der För-
derverein. � mkl

Ein Parcours testete die Fertig-
keiten der Jungen und Mädchen.

Am Computer konnten brenzlige Situationen geübt werden.

Familienausflug in Westfalenpark
zum Florianturm. Dort fuhren einige
hoch in die Luft, andere genossen
eine Runde mit der Bimmelbahn
durch den Park. Zum Glück stabili-
sierte sich am frühen Nachmittag
das Wetter und es konnte noch aus-
giebig am Wasserspielplatz des Re-
genbogenhauses gespielt werden.

ten alle gemeinsam picknicken. Da
aber schon am Eingang der erste
Platzregen niederging, waren Im-
provisationen gefordert. Schnell
wurde zuerst das Kindermuseum
„mondo mio“ besucht mit anschlie-
ßendem Picknick unter den angren-
zenden Pavillons. Von dort ging es

29 Kinder und 20 Erwachsene der
Kita Pater Bertsche genossen einen
Familienausflug mit dem Zug in den
Dortmunder Westfalenpark. Im
Westfalenpark angekommen, wa-
ren eigentlich ein Besuch des Re-
genbogenhauses und des Robin-
son-Spielplatzes geplant. Dort woll-

„Abenteuer im Stadtpark“
Auseinandersetzung mit der Umge-
bung Wald soll genutzt werden, um
Persönlichkeit und soziale Kompe-
tenz der Kleinsten zu fördern.Im An-
schluss an die Veranstaltung stand
ein gemeinsames Pizzaessen auf
dem Programm.
� CG/Foto: Grégoire

schaftlerin und seit 13 Jahren Ta-
gesmutter. Etwa 20 Tagesmütter lie-
ßen sich durch Ideen für den Um-
gang mit Kindern in der Natur inspi-
rieren. Insbesondere für Tageskin-
der im U3-Bereich erläutert die Re-
ferentin Möglichkeiten der Motorik-
und Wahrnehmungsschulung. Die

Zu einem Outdoor-Seminar hatte
das Jugendamt der Stadt in Koope-
ration mit dem Tages- und Pflegeel-
tern-Verein (Tupf) in den Stadtpark
eingeladen. Zum Thema „Abenteu-
er im Stadtpark – Tageskinder ent-
decken spielerisch die Natur“ refe-
rierte Stefanie Müller, Forstwissen-

Letzter
Gottesdienst

LÜDENSCHEID � „Einer geht
noch“ – unter dieser Über-
schrift findet am kommen-
den Freitag ab 18 Uhr der
letzte Gottesdienst in der Auf-
erstehungskirche statt. Ab 19
Uhr ist Worship angesagt.
Der Anbetungszeit folgt um
19.30 Uhr eine Impuls-An-
dacht. Anschließend wird zu
einem gemütlichen Beisam-
mensein mit Stockbrotba-
cken an der Feuerschale ein-
geladen. Wie es in der Einla-
dung heißt, dürfte der Abend
für viele ein Anlass sein, um
„dankbar auf 60 Jahre Lüden-
scheider Kirchengeschichte
zurückzublicken“, auf unzäh-
lige Gottesdienste und Ge-
meindeveranstaltungen, Ju-
gendstunden, Chorabende,
Konzerte und Feiern wie Kon-
firmationen und Trauungen,
die sie mit schönen Erinne-
rungen verbinden. Das Got-
teshaus, das einen Tag später
geschlossen wird, wird den
ganzen Freitagabend über ge-
öffnet sein. Verschiedene Sta-
tionen laden dazu ein, auf
vergangene Ereignisse zu-
rückzublicken und eventuell
auch neue Perspektiven zu
entwickeln. � ih

Panini-Tauschtag
in Oberrahmede

LÜDENSCHEID � Kleine und
große Sammler können in
der Sparkassen-Geschäftsstel-
le Oberrahmede ihr Panini-
Album füllen. Dort findet am
Freitag von 12 bis 14.15 Uhr
eine Tauschbörse der bunten
Klebebildchen statt. „Wir
sammeln in der Familie sel-
ber fleißig und freuen uns auf
viele Tauschpartner“, sagt Ge-
schäftsstellenleiter Frank We-
ber. Jedes teilnehmende Kind
erhält zusätzlich ein kleines
Geschenk. Aber auch die Er-
wachsenen sind willkommen
zum Tauschen, Verhandeln
und Fachsimpeln. Die Adres-
se lautet: Sparkasse Oberrah-
mede, Altenaer Straße 198.

Leukämiekranke
treffen sich

LÜDENSCHEID � Die Selbsthil-
fegruppe im Märkischen
Kreis für Leukämie- und Lym-
phomerkrankte trifft sich re-
gelmäßig an jedem vierten
Samstag im Monat im Klini-
kum, Seminarraum 7.41 (Par-
terre). Das nächste Treffen ist
am Samstag von 14 bis 16
Uhr. Dr. Manfred Wienand
wird einen Vortrag zum The-
ma „Bioverfügbarkeit von
Medikamenten und Interakti-
on zu Nahrungsmitteln“ hal-
ten. Die Teilnahme an den
Treffen ist nicht an eine Mit-
gliedschaft in der Selbsthilfe-
gruppe gebunden. Fragen be-
antworten Margot Lenke (Tel.
0 23 51/5 17 44) und Eckhard
Petter (Tel. 0 23 57/49 03.

Ihr Horoskop für heute
Widder 21.3.-20.4.
Ihr Interesse am Gelingen
eines Planes ist absolut be-
rechtigt. Lassen Sie sich

durch die Menschen in Ihrer Umge-
bung, die das in Abrede stellen, nicht
irritieren! Werden Sie jetzt aktiv.

Stier 21.4.-20.5.
Ein bisschen mehr Zurück-
haltung gegenüber gewis-
sen Leuten könnte jetzt

wirklich nicht schaden. Sie befinden
sich zwar im Recht, aber auf die Pau-
ke zu hauen, das ist gar nicht Ihr Stil.

Zwillinge 21.5.-21.6.
Anfangs ruft es einige Em-
pörung hervor, dass Sie ein
Machtwort sprechen. Doch

danach klappt plötzlich all das, was
zuvor nicht klappte, und die erwähn-
te Empörung ist schnell vorüber.

Krebs 22.6.-22.7.
Bleiben Sie ruhig bei Ihrer
einmal geäußerten Meinung.
Im Endeffekt wird man Ihnen

mit einigem Bedauern doch Recht
geben müssen! Hinsichtlich gewisser
Leute wird Sie dies freuen.

Löwe 23.7.-23.8.
Sofern Sie sich jetzt bei Ihren
Mitmenschen über den mo-
mentanen Zustand be-

schweren, müssen Sie damit rechnen,
dass man sich einmischt. Ob Sie dies
wirklich wollen, ist die Frage.

Jungfrau 24.8.-23.9.
Der innere Antrieb fehlt, und
dementsprechend haben Sie
zurzeit einen Durchhänger.

Es macht auch darum keinen Sinn,
irgendetwas zu erzwingen. Ewig wird
diese Phase nicht dauern.

Waage 24.9.-23.10.
Der Weg zum Erfolg ist nun
endlich frei. Ihre Konkurren-
ten allerdings werden wohl

kaum aus schlechteren Positionen
starten! Die Angelegenheit wird also
vermutlich nicht ganz einfach.

Skorpion 24.10.-22.11.
Sie fühlen sich einem Mit-
menschen gegenüber ver-
pflichtet, doch leider ist fest-

zustellen, dass es umgekehrt weit
weniger der Fall ist. Daraus sollten Sie
eigentlich Rückschlüsse ziehen!

Schütze 23.11.-21.12.
Kleinere Verluste, die es nun
geben könnte, sollten Ihnen
den Spaß an dieser Sache

bitte nicht verderben. Wie Sie am
Schluss abschneiden werden, ent-
scheiden ganz allein Ihre Nerven.

Steinbock 22.12.-20.1.
Was sich zurzeit tut, kommt
Ihnen teilweise nicht ganz
geheuer vor. Doch es steht ja

nur zu vermuten, dass Sie etwas über-
sehen haben. Was nicht schlimm
wäre: jedem kann das passieren.

Wassermann 21.1.-20.2.
Sie sind im Zweifel, ob Sie
das Richtige getan haben.
Die Zukunft wird das genau

zeigen! Im Moment haben Sie sich
nichts vorzuwerfen, auch nicht, wenn
andere dieser Meinung sind.

Fische 21.2.-20.3.
Wer an sich selbst zu hohe
Ansprüche stellt, kann im
Grunde nur enttäuscht wer-

den. Sie befinden sich zurzeit in die-
ser Gefahr. Ein paar kleinere Schwä-
chen dürfen Sie sich bitte gönnen!
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Auflösung des letzten Rätsels


